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Interview mit einem hartz IV- empfänger . sommer 2010

Der freie journalist , manni fest im gespräch mit dem arbeitslosen akademiker , dr.adi poes .

m.f. ? herr dr. poes , sie als vorzeige ? arbeitsloser können 

unseren lesern sicherlich einen adäquaten einblick 

in die lebensverhältnisse eines hartz IV empfängers

geben . ?

zunächst die frage,ob sie immer schon so schön 

erholt ausgesehen haben ?

a.p. ? (lacht) nein , herr fest , natürlich nicht. Während 

meiner zeit als stellvertretener leiter des referats

für manipulierbare kartenspiele im kanasteramt , 

habe ich mir noch häufig gedanken über meine 

zukunft gemacht.

m.f. ? und jetzt ?

a.p. ? jetzt brauche ich das nicht mehr. Ich musste eine

erklärung unterschreiben , dass ich auf die zukunft 

verzichten werde.bei nichtbeachten dieservorschrift

wird mir im wiederholungsfall ein teil der gegenwart

gekürzt oder die schöne vergangenheit gestrichen?

m.f. ? das ist ja käse ? apropos , herr poes , was isst denn 

ein mann mit einem solch niedrigen einkommen ?

a.p. ? mein lieblingsgericht ist ?arme ritter? ,gefolgt von

?kaiserschmarrn mit puder aus dem klammerbeutel,

aus verlorenen eiern , die ich finde und zu schmarrn

verarbei ?

m.f. - ? so ein schmarrn ?

a.p. ? wie , jetzt ? (reuspert sich ) ? na ja , fleisch gibt?s nur

einmal im monat. Öfter kann ich mir das nicht leisten

ich erhalte es auf gutschein von der ARGE . ich sag

ihnen , das ist zäh wie HARTZ und kommt aus ?

schliesslich aus ARGEntinien . mein lieblingskäse

ist HARTZERroller , gefolgt von den löchern im 
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edammer . zu trinken hab ich immer ne kiste 

HARTZER-grauhof ?

m.f. ? (stöhnt) ? und urlaub machen sie sicherlich in ? na,

na ?...

a.p. ? rrrrichtich ! in ELEND im HARTZ .

m.f. ? (schaut auf die uhr) sehen sie denn auch vorteile in

ihrer jetzigen situation ?

a.p. - natürlich ! ich überziehe mein konto nicht mehr , ich

erhalte regelmässig mein geld vom staat , brauche

mich nicht mehr so oft zu waschen und zu rasieren.

( nicht nur aus kostengründen , sondern um dem 

gängigem klischée zu entsprechen , anm. der red.)

ausserdem kommt mein sohn jetzt öfter an die 

?TAFEL?? übrigens das einzige zusätzliche bildungs

angebot?

m.f. ? ääh, ja ? herr äh, dr. poes, vielen dank fürs gespräch
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